
Abonnement Saison 2026/2027

Liebe Abonnentinnen und Abonnenten, 

vielen Dank für Ihr Interesse an der bevorstehenden Saison. Die Abon-
nementpreise mit den dazugehörigen Sitzreihen können Sie dem nach-
folgenden Überblick entnehmen. 

Abonnementpreise 2026/2027

KATEGORIE A  / 110,00 € – Reihen 1, 2, 3, 10, 12, 14
KATEGORIE B / 100,00 € – Reihen 4, 5, 11, 13, 15, 16
KATEGORIE C / 80,00 € – Reihen 6, 7, 17, 18, 19, 20
KATEGORIE D / 65,00 € – Reihen 8, 9, 21, 22, 23, 24, 25

Wir weisen unsere Abonnenten darauf hin, dass Ihre jetzigen Plätze 
bis zum 15. Juli 2026 für Sie reserviert sind. Danach behalten wir uns 
das Recht vor, die Plätze anderweitig zu vergeben. Nach dem 15. Juli 
2026 besteht somit kein Anspruch mehr auf den bisherigen Abon-
nenmentplatz. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Abonnentenkarte ist frei übertragbar, für unbesuchte Vorstellungen 
kann jedoch kein Ersatz geleistet werden.

Für Schüler, Studenten, Grund- und Zivildienstleistende und Azubis 
unter 27 Jahren (mit gültigem Ausweis) gewähren wir eine Ermäßi-
gung in Höhe von 50 Prozent auf den regulären Preis in der gewählten 
Kategorie.

Ihre Abonnementvorteile auf einen Blick

■ Ihr Stammplatz ist Ihnen für die ganze Spielzeit sicher
■ Große Preisersparnis gegenüber dem Einzelverkaufspreis 
■ Sonderermäßigung für Schüler, Studenten, Grund- und Zivildienst-

leistende und Azubis
■ Ihr Abonnement ist übertragbar (Jugend-Abos können nur an 

Jugendliche weitergegeben werden)

Einzelpreise 

Die Einzelpreise entnehmen Sie  bitte der jeweiligen Veranstaltung.
 
KATEGORIE A    – Reihen 1, 2, 3, 10, 12, 14
KATEGORIE B   – Reihen 4, 5, 11, 13, 15, 16
KATEGORIE C – Reihen 6, 7, 17, 18, 19, 20
KATEGORIE D  – Reihen 8, 9, 21, 22, 23, 24, 25

Umtausch

Bereits gekaufte Karten können nicht zurückgenommen werden und 
sind vom Umtausch ausgeschlossen. 

Auskünfte, Abo-Beratung und Kartenvorverkauf

Abonnements und Karten sind nur im Ticketbüro des Kreiskulturzen-
trums Villa Fuchs in der Stadthalle Merzig erhältlich!

Kartenvorverkauf:  Mo.-Do.: 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
 Fr.: 10.00 – 14.00 Uhr
 im Ticketbüro der Stadthalle Merzig,
 Zur Stadthalle 4, 66663 Merzig, Tel. 06861-93670
Im Internet unter:  www.villa-fuchs.de
E-mail:  kontakt@villa-fuchs.de

Das Kreiskulturzentrum Villa Fuchs führt die Veranstaltungen im Auf-
trag der Kreisstadt Merzig durch.

Partner:

Bestuhlung Stadthalle Merzig

Musik & Theaterreihe

Montag, 12.04.27, 19:30 Uhr 

Der scharlachrote 
Buchstabe  

Mittwoch, 17.02.27, 19:30 Uhr 

Achtsam morden  

Donnerstag, 04.03.2027, 19:30 Uhr

Christoph Moschberger 
& da Blechhauf´n

STADTHALLE MERZIG

Kat. A 33,00 € / Kat. B 30,00 € / Kat. C 27,00 € / Kat. D 24,00 €

bieten hat als bierseliges Uff-Ta-Ta stellt diese Formation in 
ihrem gleichnamigen Bühnenprogramm unter Beweis. Die 
musikalische Heimat aller Protagonisten liegt zwar in der 
traditionellen Blasmusik – darauf beschränkt hat sich al-
lerdings keiner von ihnen. Die eigenen Wurzeln spürt man 
gewiss am stärksten, wenn man fern der Heimat Neues ent-
deckt und sich hier und da auch mal nach Hause sehnt. Und 
so steht „Home“ sowohl als Sinnbild einer musikalischen 
Reise in ferne Kulturen und Klangwelten.

STADTHALLE MERZIG

Kat. A 33,00 € / Kat. B 30,00 € / Kat. C 27,00 € / Kat. D 24,00 €

STADTHALLE MERZIG

Kat. A 33,00 € / Kat. B 30,00 € / Kat. C 27,00 € / Kat. D 24,00 €

2026/2027

STADTHALLE MERZIG

Die Geschichte beginnt mit 
dem Zwangsbesuch eines 
Ach t s a m ke i t s s e m i n a rs 
durch den Anwalt Björn Die-
mel, der von seiner Frau ge-
zwungen wird, seine Work-
Life-Balance zu verbessern 
und sich als guter Vater zu 
beweisen. Während des Se-

minars lernt er, die Regeln der Achtsamkeit zu befolgen, 
was nicht nur sein Leben verändert, sondern auch die Hi-
erarchie im Unterwelt-Milieu. Als sein Mandant, ein bru-
taler Großkrimineller, ernsthafte Probleme macht, bringt 
er ihn nach den Regeln der Achtsamkeit um. Die Geschich-
te ist eine Kombination aus Kriminalkomödie und Rat-
geberliteratur, die humorvoll und ironisch ist, aber auch 
ernsthaft und spannend.

Hört man den Be-
griff „Home“ (Hei-
mat) in Verbindung 
mit einem Haufen 
von Blechbläsern, 
so denkt man wo-
möglich zunächst an 
Lederhosen und idyl-

lische Alpenpanoramen – untermalt von zünftiger Blas-
musik. Dass diese Kombination jedoch deutlich mehr zu 
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Das Gyori Ballett 
widmet sich in 
seiner neuesten 
Produktion grund-
legenden Themen 
wie Schuld und 
Sühne sowie den 
unterschiedlichen 
Aspekten von Moral 
und Liebe. László 
Velekeis Choreogra-
fi e ist aufwühlend 
und fesselnd – sie 
zieht das Publikum 
in die Abgründe der 
menschlichen See-

le. Nathaniel Haw–thornes maßstabsetzender Roman von 
1850 stellt zeitlose Fragen nach Untreue, Schuld, Buße, 
Moral, Heuchelei – und darüber, wie der Einzelne und die 
Gesellschaft damit umgehen. 

´́



Das Spektrum von Marc Marshalls neuer Tournee erstreckt 
sich von Evergreens und klassischen Songs bis hin zu Hits 
aktueller und vergangener Tage. Auch magische Unplugged-
Lieder und emotional aufgeladene Eigenkompositionen dür-
fen nicht fehlen. Die Mischung aus musikalischer Weltklasse 
und charmanter Moderation feiert das Publikum regelmä-
ßig mit Standing Ovations. Mit seiner wandelbaren Stimme 
transportiert der beliebte Bariton tiefgehende Emotionen, die 
direkt ins Herz gehen.

Sonntag, 18.10.2026, 18:00 Uhr    

Marc Marshall 

Vier Geschwister, eine Videokonferenz und ein Anlass: 
Ein Geschenk für die Goldene Hochzeit der Eltern soll 
besorgt werden. Doch was nach einer leichten Aufgabe 
klingt, entwickelt sich zum rasanten, aktuellen und ur-
komischen Konfrontationskurs. Denn jeder hat so ganz 
eigene Ansichten von dem, woran die Eltern Freude 
haben könnten. Und so prallen vier unterschiedliche 
Lebensentwürfe aufeinander, vier Geschwister zerlegen 
ihre Kindheit und ihre Biografi en. Und fi nden am Ende 
doch zueinander. Sie zeigen, was mit einer Gesellschaft 
passiert, in der sich jeder in seiner Denkblase einrichtet.

Dienstag, 24.11.2026, 19:30 Uhr 

Zoom!

Die Golden Voices Of Gospel sind ein Team von professio-
nellen Künstlern aus der amerikanischen Gospelszene unter 
der Leitung von Musical Direktor Reverend Dwight Robson. 
Mit den historischen Negro Spirituals und Gospels präsentie-
ren sie seit über 20 Jahren die afroamerikanische Kirchen-
musik auf den Bühnen, bei Festivals und in den Kirchen 
Europas. Das Ziel ist es, die authentische Atmosphäre afroa-
merikanischer Kirchengemeinden nach Europa zu bringen.

Dienstag, 15.12.2026, 19:30 Uhr    

The Original 
Golden Voices of Gospel

Das Orchester ist eine Gemeinschaft von ambitionierten 
Amateuren unter professioneller Leitung von Christian 
Schüller. Es wurde 1965 gegründet mit dem Ziel, Beiträ-
ge zum musikalisch-kulturellen Leben zu leisten. Im KSO 
musizieren Musikerinnen und Musiker miteinander, die 
sich aus allen Berufs- und Altersgruppen rekrutieren. Das 
Repertoire umfasst alle Musikepochen der Konzert- und 
Opernliteratur bis hin zur zeitgenössischen Musik, mit 
gezielten Ausfl ügen zur Chorliteratur und zur gehobenen 
Unterhaltungsmusik.
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Sonntag, 03.01.2027, 18:00 Uhr    

Neujahrskonzert  
KreisSymphonieOrchester 
Saarlouis 
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Musik & Theaterreihe

Fo
to

 ©
 S

ay
 C

he
es

e 
Ku

lt
ur

 g
G
m

bH
Fo

to
 ©

 G
ui

do
 K

ar
p

Fo
to

 ©
 R

en
e 

va
n 

de
r 
Vo

or
de

n

Fo
to

 ©
 K

SO
 S

aa
rl
ou

is

Liebe Kulturfreunde,

ich begrüße Sie herzlich zur Musik- und 
Theaterreihe 2026/2027 unserer Kreisstadt 
Merzig. Das abwechslungsreiche Programm 
dieser Saison spiegelt die Vielfalt unserer 
kulturellen Landschaft wider und zeigt 
erneut, wie Kunst und Theater unsere 
Kreisstadt bereichern. Durch regelmäßige 
Aufführungen und Konzerte formen und 
stärken wir unsere lokale Identität. Unsere 

Bühne fungiert dabei als lebendige Plattform, auf der sich Künstle-
rinnen und Künstler entfalten können.

Gleichzeitig ist es uns wichtig, den Zugang zur Kunst für eine breite 
Bevölkerung zu öffnen und eine inklusive Kultur zu schaffen, an der 
Menschen unterschiedlicher Hintergründe teilhaben können. 

Ich freue mich, dass unser Kulturangebot nicht nur Menschen aus 
Merzig begeistert, sondern auch Besucherinnen und Besucher aus 
der ganzen Region anspricht und unsere Kreisstadt damit zu einem 
attraktiven Anlaufziel macht. Insgesamt schafft die Musik- und The-
aterreihe Räume für kreative Ausdrucksformen, stärkt das Gemein-
schaftsgefühl und leistet einen wertvollen Beitrag zur Identität und 
Attraktivität.

Im Hinblick auf die Organisation und Durchführung möchte ich in 
diesem Zusammenhang meinen Dank dem Team des Kreiskulturzen-
trums Villa Fuchs aussprechen. Mit ihnen haben wir einen starken 
Partner an unserer Seite, der nicht nur mit Leidenschaft das kultu-
relle Leben in Merzig auf einem erstklassigen Niveau mitgestaltet, 
sondern auch Jahr für Jahr dafür sorgt, dass sich die Musik- und 
Theaterreihe weiterentwickelt. Vielen Dank an das gesamte Team 
für diese vorbildliche Arbeit. Ebenso richte ich meinen Dank an 
alle Akteure, die dieses Kulturprogramm durch ihr Engagement mit 
Leben erfüllen und Merzig zu einem lebendigen Ort machen. 

Ich möchte Sie jetzt herzlichst einladen, unsere neue Saison aktiv zu 
erleben und sich in den kommenden Monaten von einem tollen Kul-
turangebot inspirieren zu lassen.

Herzliche Grüße

Ihr

Marcus Hoffeld
Oberbürgermeister

Herzliche Grüße

Ihr

Marcus Hoffeld
Oberbürgermeister

Liebe Abonnenten, liebe Theaterfreunde,

weit über 500 treue und auch neue Abonnen-
tinnen und Abonnenten heiße ich herzlich 
für die neue Saison willkommen, natürlich 
darüber hinaus auch die Theater- und Mu-
sikfreunde, die sich einzelne Aufführungen 
über den freien Verkauf auswählen. Die 
Zahlen zeigen, dass unsere Reihe gut ange-
nommen wird: Theater, Musik und Kultur 
haben in Merzig ihren festen Platz.

Auch in dieser Saison bieten wir ein Programm, das anspruchsvoll ist, 
aber nicht abgehoben. Es will unterhalten, aber nicht beliebig sein. 
Genau darin liegt die Stärke dieser Reihe: Sie ist offen, zugänglich 
und zugleich hochwertig.

Die Partnerschaft zwischen der Kreisstadt und der Villa Fuchs  ist 
seit vielen Jahren gewachsen, sie hat sich bewährt und trägt Früchte. 
Dass wir den gemeinsamen Vertrag nun erneut verlängert haben, ist 
deshalb mehr als ein formaler Akt. Es ist ein klares Bekenntnis: Wir 
wollen diesen kulturellen Weg gemeinsam weitergehen.

Kultur entsteht nicht von allein. Sie braucht Menschen, die organisie-
ren, planen, verhandeln, aufbauen, werben, begleiten und oft auch 
improvisieren. Deshalb gilt mein Dank allen, die an dieser Reihe mit-
arbeiten: dem Team der Villa Fuchs, der Stadt Merzig, den Sponsoren, 
den Künstlerinnen und Künstlern und natürlich unserem Publikum.

Leider leben wir aber nicht mehr in einer unbeschwerten Zeit. Der 
Krieg in der Ukraine ist nicht vorbei. Weitere internationale Konfl ikte 
bestimmen die Nachrichten. An vielen Orten der Welt nehmen Gewalt, 
Unsicherheit und politische Spannungen zu. 

Theater und Musik beenden natürlich keine Kriege. Aber sie schaffen 
etwas, das in schwierigen Zeiten unverzichtbar ist: Einen Ort, an dem 
Menschen zusammenkommen. Einen Ort, in dem man für zwei, drei  
Stunden den Alltag hinter sich lassen darf. Einen Raum, in dem man 
lachen, staunen, nachdenken und sich von der Musik und Theater 
berühren lassen kann. Das ist keine Flucht vor der Wirklichkeit. Es 
ist eine Form, Kraft zu schöpfen. Wer Kultur erlebt, nimmt sich einen 
Moment, um wieder offener, ruhiger und vielleicht auch menschlicher 
auf die Welt zu blicken.  

Ich wünsche Ihnen für die gesamte Saison viele gute Abende, span-
nende Begegnungen, heitere Momente, starke Musik, kluge Unterhal-
tung und die eine oder andere Überraschung.

Ihr

Jürgen Schreier 
1. Vorsitzender des Kreiskulturzentrum Villa Fuchs
Kultusminister a.D.

tung und die eine oder andere Überraschung.

Ihr

Jürgen Schreier 
1. Vorsitzender des Kreiskulturzentrum Villa Fuchs


